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Vereine und
Organisationen

Potenzial nutzen
Die deutsche Sportjugend (dsj) will mit einer neu aufge-
legten Arbeitshilfe die Vereine im organisierten Kinder- und 
Jugendsport unterstützen. Denn „engagierte junge Men-
schen bringen neuen Wind in den Verein, machen ihn 
zukunftsfähig.“ Das Erkennen von Trends, die Gewinnung 
neuer Mitglieder und die Entwicklung neuer Angebote spie-
len für junge Menschen, die sich freiwillig und ehrenamtlich 
engagieren, eine sehr große Rolle. Deshalb sollen sie sich 
einbringen, aber auch Verantwortung übernehmen und neue 
Ideen verwirklichen.

Die Broschüre „Förderung von jungem Engagement im 
Sportverein/-verband“ kann unter www.dsj / Handlungsfelder 
/ Junges Engagement / Publikationen heruntergeladen oder 
kostenfrei (bei größeren Bestellungen mit Versandkosten) be-
stellt werden.
Für die große Mehrzahl der fast 2.000 Ehemaligen, die in den 
letzten 12 Jahren einen Freiwilligen Dienst im Sport (FSJ) 
geleistet haben, war dies ein Meilenstein für weiteres Enga-
gement im sportlichen Bereich. Vor allem, wenn Qualifizie-
rungsangebote unterbreitet und bei der Lizenzverlängerung 
unterstützt wurde. Mehr 20 Prozent üben ein gewähltes Eh-
renamt aus.

Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen 
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548 
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de 
 

 
Die Bemühungen des Gemeinderats, die in Ettlingen tätigen 
genossenschaftlichen Wohnungsbaugesellschaften, durch 
Vergünstigungen beim Grundstückserwerb auf den Mietwohnungsbau 
zu verpflichten, führt zwar in Konsequenz dazu, dass längerfristig 
Mietwohnungen zur Verfügung stehen werden, jedoch steht die 
berechtigte Frage im Raum, ob dieser neugeschaffene Wohnraum zu 
“bezahlbaren Mieten“ führen kann.  
Tatsache ist, dass ein Mietpreis in einem neu errichteten Gebäude 
unter 10 € pro m² Wohnfläche in Ettlingen schwerlich realisierbar sein 
wird. Zu den Kaltmieten kommen noch die Nebenkosten dazu, so 
dass inkl. Heizung, Warmwasser, Wasser, Hausmüll und 
Haushaltsstrom mit zusätzlich etwa 3 € pro m² Wohnfläche gerechnet 
werden muss. 
Durch den Einsatz regenerativer Energien zur Deckung von Wärme – 
und Strombedarf und eine optimierte Bauweise kann der Anteil der 
Nebenkosten dauerhaft auf etwa 1,50 € pro m² Wohnfläche halbiert 
werden. Genau hier liegen die Spielräume, Mietkosten dauerhaft von 
steigenden Nebenkosten abzukoppeln. Die Erstellungskosten der 
Gebäude werden auf absehbare Zeit nicht günstiger werden. 
Die Kosten für Wohnen im neu geschaffenen Mietwohnungsbau 
werden sich demnach bei einem Preis von 11 € bis 13 € inkl. oben 
genannter Nebenkosten einpendeln. 
Ohne Unterstützung kann sich ein zunehmender Teil unserer 
Bevölkerung dies auf Dauer nicht leisten.  
Das Land und in erster Linie der Bund sind da gefragt. Die Stadt ist 
damit überfordert. 
gerhard.ecker@ettlingen.de 
 
 

 

Bezahlbarer Wohnraum in Ettlingen 
Utopie und Wirklichkeit 

 

 

 

Intern statt  extern! 
Stadträte werden aus verschiede-
nen Gründen in ihr Amt gewählt: 
Parteizugehörigkeit, Sympathien, 
Erfahrungswerte aber auch fach-
liche Kompetenzen. So befinden 
sich im Ettlinger Stadtrat u. a.  
Juristen, Ingenieure, Architekten 
und weitere Fachleute. Das be-
deutet, dass wir intern auf fundier-
tes Expertenwissen zugreifen kön-
nen. Dennoch werden jedes Jahr 
externe Dienstleister eingekauft. 

Könnte ich es entscheiden, würde 
ich als Verwaltung mehr auf dieses 
Fachwissen zugreifen. Sei es bei 
der Besetzung von Entschei-
dungsgremien, beratenden Tätig-
keiten oder konkreten Aufgaben-
stellungen. So könnten wir Einspa-
rungspotenziale erschließen. Das 
wäre eine Maßnahme, die be-
stimmt nicht nur finanziell ganz 
Ettlingen zugutekommen würde. 
Herzlichst Ihr Roman Link 
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Aus dem Jugendgemeinderat 
 

 

Hallo, 

am vorletzten Wochenende hatte der 
11. Jugendgemeinderat seine 
konstituierende Sitzung. 

Ich bin Linus Hoeft, 14 Jahre und 
schon im 2. Jahr dabei. Deshalb bin 
ich in diesem Jahr zuständig für das 

Jugendzentrum Specht.  

Ich bin in der 8. Klasse der Schillerschule. In meiner Freizeit 
spiele ich Fußball in Ettlingenweier und mache Leicht-
athletik. Außerdem fotografiere ich gerne. 

Für den JGR habe ich mich beworben, weil ich sehen 
wollte, wie Politik funktionieren kann. Die Arbeit im 
Jugendgemeinderat ist interessant und wir haben viele 
Ideen. Gelernt haben wir schon, dass nicht alle Ideen gleich 
umgesetzt werden können. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den neu 
gewählten Jugendgemeinderäten und –gemeinderätinnen.  

Linus Hoeft 

https://www.facebook.com/jugendgemeinderat.ettlingen 
www.jgr-ettlingen.de 

 

 

 

Gemeinderat / Ortschaftsrat
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Nachhaltigkeitstage 2016
Am 3. und 4. Juni sollen nicht nur neue 
Projekte gestartet werden, es soll dort 
auch gezeigt werden, was eh schon ge-
tan wird. Beim Sport kommen so viele 
Menschen mit einem gemeinsamen Ziel 
zusammen. Sport ist keine Frage des Al-
ters, des Geschlechts oder der Herkunft. 
Hier geht es um Gesundheitsvorsorge, 
Gemeinschaftsgefühl und Teamgeist. 
Der organisierte Sport übt maßgeblichen 
Einfluss auf die Gestaltung und Entwick-
lung unseres Zusammenlebens aus und 
unterstützt damit das, was als „nach-
haltige Entwicklung“ unsere Gesellschaft 
zukunftsfähig macht. 
www.nachhaltigkeitstage-bw.de

SSV Ettlingen 1847 e.V.
SSV-Kursangebot für Jugendliche und 
Erwachsene:
Philippinische Stockkampfkunst und 
Neuer Tanz
In Kooperation mit der Freien Kultur-
schule und dem Paritätischen Jugend-
werk bietet der SSV bewegungsfreu-
digen Jugendlichen und Erwachsenen 
mit diesem Angebot eine Mischung von 
kraftvoller Stockkampfkunst und Tanz-
improvisation. Im Kampf sind wir direkt, 
gehen in die Konfrontation, sind ziel-
gerichtet. Wir arbeiten an der eigenen 
Präsenz und Reaktion.
In der Tanzimprovisation geht es um die 
Erweiterung des Bewegungsrepertoires, 
um spontane und flexible Übungen. In 
Schlagabfolgen, Rhythmus und der Im-
provisation des Tanzes wird die eigene 
Energie und Lebensfreude erfahrbar. 
Samstag 11.6. und Samstag 2.7. von 11-
16 Uhr. Kosten pro Workshop: 20 Euro, 
Mitglieder und Jugendliche/Erwachsene 
bis 27 Jahre 10 Euro. Die Workshops 
finden in der Wilhelm-Lorenz-Realschule 
statt (ehemalige Schwimmhalle)
Info und Anmeldung: 
heike.koehler.email@web.de, 
info@ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball
Die D3-Granaten beim  
SV Langensteinbach
Am Dienstagabend ging es für Trainer 
Jens und sein Team mit Moritz (Kapi-
tän), Kevin (Tor), Micha, Robert, Matze, 
Lars, Leo, Ole, Sven, Enrico und Jan 
zum Auswärtsspiel beim SV Langen-
steinbach.
Der SSV legte los wie die Feuerwehr 
und nach einer Flanke von Micha mar-
kierte Lars bereits in der zweiten Minute 
das 1:0. Auch das 2:0 durch Enrico be-
reitete Micha super vor. Nach mehre-
ren Anläufen setzte letztendlich Enrico 
dem „Scheibenschießen“ ein Ende und 
er markierte das 3:0 zum Pausenstand.
Nach der Halbzeit netzte Moritz ge-

schickten zum 4:0 ein, bevor Leo un-
geahnte Torjägerqualitäten offenbarte: 
Nach Pass von Moritz traf Leo zum 
5:0 – diese Gemeinschaftsprodukion 
kürten die beiden noch mit einem ge-
lungenen einstudierten Tänzchen. Leo, 
bisher als Fels in der Ettlinger Abwehr 
bekannt, fand Gefallen am Toreschie-
ßen und traf dann auch noch zum 6:0, 
bevor Langensteinbach den Ehrentref-
fer erzielte.
Insgesamt ein sehr gelungener Auftritt 
aller 2004er Granaten gegen einen Geg-
ner, der etliche Spieler aus dem Jahr-
gang 2003 in seinen Reihen hatte.
Schöne Positionswechsel der Spieler, 
meist (aber leider nicht immer) flache 
Bälle im Passspiel, immer ein Auge für 
den Mitspieler und zwei starke Paraden 
von Kevin Tor rundeten einen gelunge-
nen Spieltag mit einem 6:1 Sieg ab.
In der Tabelle setzt sich der SSV wei-
terhin in der Spitzengruppe fest und ist 
dicht hinter dem Spitzentrio in Lauer-
stellung. Geht da noch was?

E1 Junioren erfolgreich im Derby 
gegen Spessart
Am Donnerstagabend vor den Ferien 
musste SSV1 noch zum Staffelspiel ge-
gen den TSV Spessart. Ein Gegner, der 
aufgrund der Tabellensituation schwer 
einzuschätzen war, die Trainer mahnten 
zur Vorsicht. Daniel L., Marco S., Ouail 
T. (2), Leo F. (3), Mika S. (1), Quentin 
J. (2), Tristan S. (2), Phil P. (1), Adrian 
W., Saijan B. (1), und Adrian J. sahen 
sich einer körperlich stark aufgestell-
ten Heimmannschaft gegenüber. Dass 
der SSV bei Standards in dieser Sai-
son gefährlich ist, zeigte sich auch in 
diesem Spiel. Nach einer Ecke lagen 
gleich drei im Tor. Torwart, Stürmer und 
zum Glück auch der Ball. Danach ge-
wann der SSV zunehmend an Sicherheit 
und bestimmte das Spiel. Zur Halbzeit 
erkämpfte sich die E1 eine verdiente 
4:0 Führung, die noch höher hätte aus-
fallen können. Nach dem Seitenwechsel 
wurde der Gegner aggressiver, der SSV 
ließ sich davon jedoch nicht aus der 
Ruhe bringen und zeigte wieder ein tol-
les Spiel. Auf allen Positionen wurde mit 
viel Übersicht agiert und uneigennützig 
auf den besser positionierten Mitspieler 
abgelegt. Dies schlug sich zahlenmäßig 
in Toren nieder. Am Ende stand ein 11:1 
zu Buche und die E1 führt die Tabelle 
nun mit einem beruhigenden 6 Punkte 
Vorsprung an.

E2 Junioren
Am 10. Mai feierten unsere E2 Junioren 
einen verdienten 4:1 Heimsieg gegen 
Malsch und haben einen Spieltag vor 
Saisonende weiter gute Chancen auf die 
Meisterschaft in der sehr gut besetz-
ten Rückrundenstaffel. Der SSV hatte 
das Spiel über weite Strecken im Griff 
und hätte auch höher gewinnen können. 
Wie schon in den letzten Wochen dürfte 
die Chancenverwertung besser sein, ein 

Manko, das Chefcoach David nun in 
den Griff bekommen muss, um auch 
das letzte entscheidene Spiel nach den 
Ferien in Friedrichstal mit einem Dreier 
für den SSV beenden zu können. An-
sonsten zeigten die Jungs wieder guten 
Kombinationsfußball. Jetzt stehen zwei 
Wochen Ferien an, mit einem Turnier in 
Kirchfeld am letzten Ferienwochenende. 
Die Tore für Ettlingen schossen Luka (2), 
Lenny und Jakob.
Es spielten: Julis, Alessio, David, Basti, 
Raul, Lenny, Luka, Fatih und Jakob.

D1 Junioren
Am 10. Mai konnten auch unsere D1 Ju-
nioren ihre Siegesserie zu Hause gegen 
Ettlingenweier mit einem 5:0 Heimsieg 
fortsetzen. Gegen einen tief stehen-
den Gegner taten sich die Jungs das 
ganze Spiel über sehr schwer und es 
war sicherlich kein optischer Gaumen-
schmaus für die Zuschauer. Trotzdem 
gelang den beiden stärksten Spielern 
an diesem Tag, Luki und Lewin, jeweils 
ein Doppelpack, und Leon konnte mit 
Treffer 20 eindrücklich seine Ambitionen 
auf die Torjägerkanone unterstreichen. 
Felix hinterließ einen starken Eindruck 
auf der linken Seite unsere Abwehr und 
Torwart Fabi wie sooft sehr sicher. Erst-
mal zwei Wochen Pause und Zeit zum 
Durchschnaufen, bevor gleich nach den 
Ferien das schwere Pokalspiel in Spöck 
gegen Stutensee ansteht.
Es spielten: Fabi, Luki, Nico, Tom, Luis, 
Fabrice, Adri, Lewin, Felix, Leon und 
Linus.

„Packen wir es ein“ -  
Einpackhilfe bei Piston´s EDEKA
Getreu dem Motto „Packen wir es an“ 
wurde den B2-Jugendlichen des SSV 
Ettlingen von Herrn Brecht, Leiter des 
Einkaufsmarkt Piston´s EDEKA in der 
Hertzstraße in Ettlingen, die Möglichkeit 
gegeben, auf Spendensuche zu gehen. 
In ihren Vereinstrikots erschienen die 
B2-Jugendlichen (Jahrgang 2000) am 
vergangenen Samstagmorgen im Ein-
kaufsmarkt und halfen den Kunden, ih-
ren Einkauf in ihre Einkaufstaschen zu 
verpacken. Hinweise für diese Hilfsakti-
on lasen die Kunden auf den von den 
Jugendlichen selbstgestalteten und auf-
gestellten Plakaten und baten um Spen-
den bei der Beschaffung neuer Trai-
ningsmaterialien und zur Durchführung 
von verschiedenen Mannschaftsaktivi-
täten. Zahlreiche Kunden des Marktes 
unterstützten diese Hilfsaktion, welche 
bei den Kunden sehr großen Anklang 
fand, mit teilweise großzügigen Spen-
den. Auf diesem Weg möchte sich die 
B2 Jugend nochmals bei allen Kunden 
ganz herzlich für die großzügigen Spen-
den bedanken. Ein weiterer großer Dank 
gilt Herrn Brecht und seinem gesamten 
Piston´s Team für die Möglichkeit dieser 
Hilfs- und Spendenaktion.
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HSG Ettlingen/Bruchhausen
TV Eppelheim – HSG Ettlingen/Bruch-
hausen 23:21 (10:10)

(Zu) späte Aufholjagd nicht belohnt
Auf den ersten Blick erschien das Rele-
gations-Rückspiel zwischen dem TV Ep-
pelheim und der HSG Ettlingen/Bruch-
hausen wie eine haargenaue Kopie des 
vorangegangenen 23:23. Dass dem 
Team um das Trainergespann Philippe 
Lang und Roland Mächtel wenigstens 
eine Wiederholung dessen um zwei Tore 
verpasste, ist mit einem Satz unmöglich 
zu erklären. Am Offensichtlichsten fiel 
gleichwohl die eigene Chancenverwer-
tung ins Gewicht.
Wenn die mittwöchige Begegnung dem 
Hinspiel äußerst nahe kam, so glich 
der erste Durchgang einer regelrechten 
Blaupause. Beiden Kontrahenten war die 
Bedeutung des potenziellen Aufstiegsfi-
nales anzumerken, die von der ersten 
Sekunde an kochende Stimmung in der 
bis auf den letzten Stehplatz gefüllten 
Capri-Sonne-Arena tat ihr Übriges. Be-
zeichnend, dass sich nach zehn Minu-
ten keine Auswahl mit mehr als einem 
Treffer Differenz hatte absetzen können. 
Dann kam der Seitenwechsel – und mit 
ihm das nächste Déjà-vu-Erlebnis. Bin-
nen acht Minuten zogen die Hausherren 
auf 15:11 von dannen, diesmal erfolgte 
der Umschwung auf Bruchhausener Sei-
te wesentlich später. Bis dahin hatte die 
HSG mit einer Mischung externer Frag-
würdigkeiten und nicht zuletzt eigenen 
Unzulänglichkeiten zu kämpfen. Generell 
erscheinen insgesamt 16 Zeitstrafen – 
davon neun auf Seiten des südlichen 
Landesligisten – trotz einer ruppigen 
Auseinandersetzung unverhältnismä-
ßig. Ebenso wie die rote Karte gegen 
Yannick Espe unmittelbar vor besagtem 
Fünf-Tore-Rückstand. Auf Basis einer 
Jetzt-erst-recht-Mentalität und dem Wis-
sen, ohnehin nichts mehr zu verlieren zu 
haben suchten die Blauen ihr Heil in der 
Offensive, 22:21 war die spannungsför-
dernde Folge. Die Albstädter schienen 
plötzlich drauf und dran, an ihrem eige-
nen kleinen Handballwunder zu basteln. 
Zum einen durfte sich Eppelheim mit 
lauter tickendem Sekundenzeiger aus ei-
nem immer weitläufigeren Reservoir der 
Zeitspielauslegung bedienen. Auf der an-
deren Seite boten sich unserer Ersten 
nicht erst – aber insbesondere – in der 
Schlussphase zahlreiche freistehende 
Einschussmöglichkeiten. Selbst der ent-
scheidende Siebenmeter zum 23:21 90 
Sekunden vor Feierabend konnte längst 
nicht alle Träume begraben.
Allein die Tatsache, sich für die Rele-
gation qualifiziert zu haben, bestätigt 
bei aller kurzzeitigen Enttäuschung die 
genommene Entwicklung der jungen 
Mannschaft.
Der Aufstieg in die Verbandsliga ist der 
HSG Ettlingen/Bruchhausen längst ge-
wiss. Allein die absolute Krönung ist 
ausgeblieben.

HSG Ettlingen/Bruchhausen: Spohn, 
Deschner – Frauendorff (6), Weiß (4/3), F.
Broschwitz (2), Schäddel, Ibach (1), H. 
Röpcke (2), Karasinski (2), Witz, Degel 
(1/1), F. Röpcke (2), Espe (1), T. Bro-
schwitz

Abt. Leichtathletik
Gelungener Wettkampfstart der Leicht-
athleten im sanierten Albgaustadion
Bei perfektem Wettkampfwetter fand am 
ersten Maiwochenende zum Saisonauf-
takt mit den vom SC 88 Bruchhausen 
und dem SSV Ettlingen gemeinsam 
ausgerichteten landesoffenen Kreis-
Mehrkampfmeisterschaften im sanierten 
Albgaustadion der erste Leichtahtle-
tik- Wettkampf nach langer Zeit statt. 
Aufgrund der zentralen Lage Ettlingens 
und des guten Rufes des Stadions in 
Leichtathletikkreisen starteten bei dieser 
landesoffen ausgeschriebenen „Kreis-
meisterschaft“ Teilnehmer aus ganz Ba-
den, Württemberg und Rheinland-Pfalz. 
An dem Wettkampf gingen insgesamt 
250 Athleten aus allen Altersklassen 
zwischen 8 und 30 Jahren an den Start.
Angesichts dieses sehr guten Teilneh-
merfeldes, des traumhaften Maiwet-
ters sowie der tollen Stimmung wur-
den gleich zum Saisonauftakt zahlreiche 
ausgezeichnete Leistungen erzielt.
Dabei präsentierten sich auch die Ett-
linger Leichtathleten in sehr guter Form, 
wobei wir hier nur die besten Leistungen 
der Ettlinger in den einzelnen Altersklas-
sen erwähnen können.
Bei den Frauen holte sich Pia Gerstner 
ganz routiniert mit der sehr guten Punkt-
zahl von 4.488 Punkten ein weiteres Mal 
den Kreismeistertitel im Siebenkampf. 
Ausgezeichnete Leistungen erzielte Pia 
dabei über die 100-m-Hürden in 16,12 
Sek., über 200 m in 26,42 Sek.; im Ku-
gelstoßen mit 10,53 m sowie – wie im-
mer mit einem fulminanten Lauf und mit 
weitem Vorsprung - im 800-m-Lauf in 
der sehr guten Zeit von 2:19,83 Minuten.
Im Zehnkampf der Männer lief es zu-
nächst für Nils Kruse bis zur Mitte des 
zweiten Wettkampftages ausgezeichnet 
und er war auf Kurs zu einer neuen 
persönlichen Bestleistung. Dann hatte 
er aber im Stabhochsprung bei sehr 
schwierigen wechselnden Windverhält-
nissen einen - wie die Zehnkämpfer sa-
gen – „Salto Nullo“, was bedeutet, dass 
er die Anfangshöhe leider drei Mal riss. 
Obwohl also am Ende die Punktzahl von 
einer der zehn Disziplinen fehlte, wurde 
Nils mit einer guten Punktzahl von 6.272 
Punkten Kreismeister.
Hätte er im Stabhochsprung nur die An-
fangshöhe geschafft, wäre er seiner bis-
herigen Bestleistung von knapp 7.000 
Punkten schon sehr nahe gekommen. 
Die besten Leistungen erzielte Nils mit 
starken 15,43 Sek. über die 110-m-
Hürden, 50,72 Sek. über die 400-m-
Strecke, 53,95 m im Speerwurf sowie 
4:26,68 Min. im 1.500-m-Lauf.

In der männlichen Jugend U18 wurde 
Manuel Freudig sowohl im Fünfkampf 
als auch im Zehnkampf jeweils Zweiter. 
Seine besten Leistungen waren 16,63 
Sek., über 110-m-Hürden, 12,30 Sek. 
über die 100 m, 10,65 m im Kugel-
stoßen sowie 1,72 m im Hochsprung. 
In seinem ersten Zehnkampf überhaupt 
erzielte Manuel nach zwei Wettkampfta-
gen 4.809 Punkte.
Ebenfalls in der Jugend U18 kam Jos-
hua Beier im Fünfkampf mit einer Punkt-
zahl von 2.010 Punkten auf Platz 6.
In der Altersklasse U14 wurde der 
Wettbewerb als sogenannter Block-
wettkampf ausgetragen. Hier mussten 
sich die Athleten entscheiden, ob sie 
beim Block-Sprint (60-m-Hürden, 75-m-
Sprint, Weitsprung, Hochsprung und 
Speerwurf), beim Block-Lauf (60-mHür-
den, 75-m-Sprint, Weitsprung, Ballwurf 
und 800 m) oder beim Block-Wurf 
(60-m-Hürden, 75-m-Sprint, Weitsprung, 
Diskuswurf und Kugelstoßen) antreten. 
Dabei ging es auch um die Qualifikation 
für die badischen Meisterschaften, die 
am 05. Juni in Schutterwald ausgetra-
gen werden.
David Braitmaier erzielte im Blockwett-
kampf Wurf der M13 mit einer Punkt-
zahl von 1.947 den dritten Platz und 
qualifizierte sich damit für die badischen 
Meisterschaften.
Bei der männlichen Jugend M12 gab 
es wieder einmal einen spannenden 
Wettkampf, bei dem um jeden Punkt 
gekämpft wurde. Im Blockwettkampf 
Sprint sicherte sich Maximilian Köh-
ler mit 2.137 Punkte den 1. Platz und 
qualifizierte sich so sicher für die badi-
schen Meisterschaften. Thomas Harloff 
belegte im gleichen Wettkampf den 4. 
Rang und qualifizierte sich mit 1.741 
Punkten ebenfalls. Im Blockwettkampf 
Lauf belegte Philipp Schwarzwälder mit 
2.085 Punkten den 1. Platz und erreich-
te so auch sicher die Qualifikation. Im 
Blockwettkampf Wurf dieser Altersklas-
se konnte sich Emil Adam mit seinem 
ersten Platz und 1.630 Punkten eben-
falls qualifizieren. Gemeinsam mit wei-
teren qualifizierten Athleten der LG Re-
gion Karlsruhe möchten sie auch in der 
Mannschaftswertung bei den badischen 
Meisterschaften um einen Podestplatz 
kämpfen.
Im Blockwettkampf Sprint der Alters-
klasse W13 belegte Pauline Birimisa 
mit 2.295 Punkten den 2. und Sharleen 
Klein mit 2.062 Punkten den 5. Platz. 
Beide qualifizierten sich ebenfalls für die 
badischen Meisterschaften.
An dieser Stelle nochmals ein herzlicher 
Dank an Oberbürgermeister Arnold, das 
Team vom Sport- und Kulturamt sowie 
an viele Gemeinderäte, die am Sams-
tag den Wettkampf besuchten und im 
Rahmen dieser Veranstaltung die neue 
Laufbahn offiziell einweihten.
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Abt. Triathlon
Am 14.5. fand bei anfangs kühlen äuße-
ren Bedingungen in Buchen der 11. Bu-
chener-Triathlon statt. Während es beim 
Auftaktschwimmen im Waldschwimmbad 
bei 23 Grad Wassertemperatur ange-
nehm war, war es auf dem Rad dann 
bei einer Außentemperatur von nur 12°C 
relativ „frisch“. Über die Sprintdistanz 
von 500m Schwimmen, 20km Rad und 
anschließenden 5km-Laufen kam Franck 
Scholl bei seinem ersten Triathlon für 
das Tri-Team mit einer Gesamtzeit von 
01:05:11 Minuten auf den neunten Ge-
samtplatz und schaffte es somit unter die 
TOP TEN. Moritz Gmelin sicherte sich 
trotz einer Reifenpanne mit einer Ge-
samtzeit von 1:11:21 den 22. Platz durch 
eine u.a. extrem starke Laufleistung.
Der dritte teilnehmende Athlet des Tri-
Teams, Michael Pellinghoff, erzielte Platz 
32 mit einer Zeit von 1:16:12.
Die kleine, familiäre und gut organisierte 
Triathlon Veranstaltung war nach Forst 
eine super Vorbereitung für die größeren 
und nun folgenden Wettkämpfe mit län-
geren Distanzen.
Das Tri-Team beglückwünscht die drei 
Athleten zu den starken Ergebnissen 
und wünscht dem ganzen Team weiter-
hin eine verletzungs- und pannenfreie 
Saison 2016.

Lauftreff Ettlingen
16. Heilbronner (Halb)Marathon (8. Mai)
Am Muttertag und noch dazu eine Wo-
che vor Pfingsten ist sicher nicht der 
ideale Veranstaltungstermin. Trotzdem 
kamen 5.031 LäuferInnen zu diesem 
landschaftlich reizvollen Lauf durch das 
größte Rotweinanbaugebiet Deutsch-
lands. Auf der Marathondistanz waren 
342 und beim Halbmarathon 140 Hö-
henmeter zu überwinden. Die Strecken 
führten vorwiegend auf asphaltierten 
Wegen durch die Weinberge und -orte.
Drei Läufer des Lauftreffs kamen zum 
Trolli, wie er auch liebevoll genannt wird.
Lauftreff-Ergebnisse 42,2 km:
Schnepf, Steffen 4:27:54 M35 37
Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Garcia, Markus 1:53:14 M40 106
Wipfler, Gerhard 2:38:49 M75 7
45. Lokalmatador-Frühlingslauf, St. Leon-
Rot (8. Mai)
Es war bereits die 45. Auflage dieser 
Veranstaltung des TSV 05 Rot. Ange-
boten wurden 6 verschiedene Strecken-
längen incl. den klassischen 10 km und 
der Halbmarathondistanz. Der größte 
Teil der Strecke führte durch ein großes 
Waldstück in der Nähe der Autobahn 
A5.
Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Lauinger, Siegfried 2:06:12 M60 4
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.ltettlingen.de.

TSV Ettlingen
Jahresversammlung 2016
Zur Berichterstattung über das Jahr 
2015 und die Durchführung fälliger Wah-
len findet die Versammlung am Sonntag, 
26. Juni, im Vereinsraum 007 im UG 
der neuen Sporthalle beim Eichendorff-
Gymnasium statt. Beginn ist 10:30 Uhr.
Es ist folgende Tagesordnung vorgese-
hen:
 1.	�Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
 2.	�Feststellen der stimmberechtigten 

Vertreter/innen
 3.	�Protokoll der Vertreterversammlung 

2015
 4.	�Berichte: 1. Vorsitzender, Abteilun-

gen, Jugendleiterin, Finanzen, Kas-
senprüfer

 5.	Aussprache
 6.	Erledigung von Anträgen
 7.	Entlastung des Vorstands
 8.	�Neuwahlen: 2. und 3. Vorsitzende, 

Abteilungsleiter/in Freizeitsport und 
Fußball sowie deren Stellvertreter je-
weils auf 2 Jahre, zwei Kassenprüfer 
auf 1 Jahr

  9.	Termin der Vertreterversammlung 2016
10.	Ehrungen, Verschiedenes
Anträge an die Versammlung (siehe 
Punkt 6) sind bis 20. Juni 2016 (Post-
stempel) an die Geschäftsstelle des Ver-
eins zu richten.
Zur Jahresversammlung sind alle Mit-
glieder eingeladen. Stimm- und Wahl-
recht haben jedoch nur die nominierten 
Delegierten bzw. im Verhinderungsfall, 
deren benannten Stellvertreter/innen so-
wie die gewählten Vorstandsmitglieder.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Stephan Fischer bei 37. deutscher 
Seniorenmeisterschaft
Aufgrund seiner Qualifizierung durch sei-
nen Erfolg bei den baden-württember-
gischen Meisterschaften war Stephan 
Fischer einer von insgesamt rund 500 
Seniorinnen/Senioren, die in Kassel bei 
den 37. nationalen Titelkämpfen in sie-
ben verschiedenen Altersklassen um die 
Titel spielten. Ein Erlebnis der besonde-
ren Art, trifft man hier doch viele ehe-
malige Bundesliga – und Nationalspieler. 
Stephan schlug sich in seiner Gruppe 
mit etwas Glück durch, da er das beste 
Satzverhältnis aufweisen konnte. Somit 
zog er ins Hauptfeld der 32 Besten ein, 
musste sich hier aber in seinem ersten 
Match geschlagen geben. Im Doppel an 
der Seite seines Stuttgarter Partners Mi-
chael Marte blieb ihm die Sensation nur 
knapp nicht vergönnt. Bis ins Viertelfi-
nale gespielt, trafen die beiden auf die 
BaWü-Meister Pelz/Stickel und gingen 
mit zwei ganz knappen Satzerfolgen mit 
2:0 in Führung. Nach verlorenem dritten 
Satz war die Siegchance im vierten Satz 
ganz nah, doch ging der Satz mit 13:11 
an die favorisierte Paarung aus Württem-
berg. Im Entscheidungssatz setzten sich 
die späteren deutschen Meister Pelz/

Stickel dann souverän durch. Im Mixed 
an der Seite von Petra Zeitz konnte Ste-
phan ebenfalls ins Viertelfinale vordrin-
gen. Ein tolles Erlebnis für ihn und ein 
großer Erfolg und wieder einmal eine 
Bundesveranstaltung, bei der der Name 
der Stadt und des Tischtennisvereins in 
den Teilnehmerlisten zu finden war.

Jahreshauptversammlung mit  
Neuwahlen und Spielerversammlung
Die Einladungen zur Jahreshauptver-
sammlung sind an alle Mitglieder ge-
gangen. Hier nochmals die
Tagesordnung und der Termin/Ort:
Donnerstag, 2.6., SSV-Clubhaus 
Restaurant Baggerloch
Beginn: 19 Uhr 30
 1.	�Begrüßung und Genehmigung der 

Tagesordnung
 2.	Berichte der Vorstandsmitglieder
 3.	Bericht der Kassenprüfer
 4.	Aussprache über die Berichte
 5.	Entlastung der Vorstandschaft
 6.	NEUWAHLEN der Vorstandschaft
 7.	Abstimmung über Anträge
 8.	�Mannschaftsaufstellung Schüler/Ju-

gend zur Saison 2016/2017 (wird 
in eigener Jugendversammlung be-
sprochen).

 9.	�Mannschaftsaufstellung Damen/Her-
ren zur Saison 2016/2017

10.	Verschiedenes
Jeder, der gedenkt in irgendeiner Form 
aktiv an der kommenden Saison teilzu-
nehmen, sollte
entweder bei der Versammlung anwe-
send sein, oder zuvor Sportwart Ste-
phan Fischer seine
Vorstellungen Kund tun. Die Jugendli-
chen besprechen dies im Training mit 
der Jugendleitung.

Rollsportverein
Vom 12. bis zum 16. Mai veranstaltete 
der Deutsche Rollsport- und Inline-Ver-
band e.V. (DRIV) im Olympia-Eissport-
Zentrum in Garmisch-Partenkirchen die 
jährliche internationale Rollsportwoche.
Der RSV Ettlingen wurde durch Leonie 
Steppe, Cora Kinner und Mareike Renne-
baum vertreten. Die Rollsportwoche be-
steht aus täglichem intensiven Kür- und 
Pflichttraining bei den Bundestrainern Re-
nate Heinz (Pflicht) und Luca Lallai (Kür), 
sowie vielen weiteren hoch qualifizier-
ten Trainern und Trainerinnen aus ganz 
Deutschland. Durch Tanzgymnastik, Fit-
ness- und Konditionstraining wurden die 
anstrengenden Trainingstage abgerundet.
Auch bei dieser Rollsportwoche fand 
wieder eine Rollkunstlaufgala statt, bei 
der alle Teilnehmer, sowie international 
erfolgreiche Läuferinnen und Läufer ihre 
Shownummern und Küren vorführten: 
Markus Lell (Deutschland, vierfacher 
Weltmeister Kombination Pflicht+Kür), 
Lina Goncharenko (Platz 5 bei der WM 
2015 Kür Junioren), Ricardo Pinto (Welt-
meister 2015 im Tanz), Luca Lucaro-
ni (Italien,Viezeweltmeister Kür 2015),  
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Rebecca Tarlazzi (Weltmeister im Paar-
lauf 2015 mit Luca Lucaroni), das por-
tugiesische Herren-Quartet Deslizar Ma-
tosinhos mit ihrem Programm „Seven 
Nation Army“ (Viezeeuropameister 2016) 
und noch viele weitere erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler im Rollsport.
Weitere Top-Athleten des Rollkunstlaufs
Im Großen und Ganzen eine sehr au-
ßergewöhnliche Woche für unsere Läu-
ferinnen, die sich schon auf die nächste 
Rollsportwoche freuen!

Neu!!
Für alle Berufstätigen bieten wir ab 
sofort, jeweils einmal im Monat, eine 
zweistündige, flotte Feierabendwan-
derung.
Gestartet wird dienstags, jeweils um 18 
Uhr, am Stadtbahnhof in Ettlingen. Zu-
rück geht es jeweils mit Bus und Bahn. 
Dafür reicht eine Citykarte bzw. City-
karte Plus.
Peter Ehrle freut sich am 24. Mai auf 
eine rege Teilnahme über die Hedwigs-
quelle und den Oberwald zur Einkehr in 
Rüppurr.                   
Mit Michael Müller kann am 7. Juni nach 
Spessart zur Einkehr gewandert werden.
Entlang der Alb und der Ettlinger Linien 
geht es mit Werner Deininger am 12. Juli 
in ein Lokal in Forchheim-Silberstreifen.          

Über den Aussichtspavillon der Orts-
gruppe am Hannessen und den Kreu-
zelberg wird am 2. August mit Christian 
Schottmüller ein Lokal erreicht.

Die letzte Feierabendwanderung für die-
ses Jahr führen Ursel Dahlinger und die 
Vorsitzende Helga Grawe am 6. Sep-
tember von Ettlingen über den Saum-
weg zum Buchzigsee und zurück nach 
Ettlingen in die Gartenklause.

Aus unserem Programm im Mai:
Gäste willkommen: Busenberger Holz-
schuhpfad am Sonntag, 22.05.
Gemeinschaftstour: Diese abwechs-
lungs- und aussichtsreiche Wanderung 
führt um den Ort Busenberg im Pfälzer-
wald. Durch lichte Wälder und Wiesen 
passieren wir die Felsenburg Drachen-
fels mit den bizarren Steinformationen.
Organisation und Ansprechpartner: Ste-
fan Börner, E-Mail: st.boerner@web.de
Anforderungen: Kondition für 25 km 
Strecke und 990 Höhenmeter insgesamt, 
Rucksackverpflegung ohne Einkehr
Treffpunkt: Sonntag 22.5. um 8 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen

Vorschau Juni:
Der Juni wird vollgepackt sein: Natur-
kundliches Wochenende vom 10.-12.6., 
Bergwandern in den Dolomiten und im 
Kaisergebirge zwischen 16. und 24.6., 

Schwarzwald-Wandern über die dritte 
Murgleiter-Etappe (25.6.) und im Gaistal 
(26.6.)
Da teilweise Voranmeldungen nötig sind, 
bitte am besten jetzt im Heft oder auf 
der Webseite schauen: www.dav-ettlin-
gen.de > Programm > Wanderungen
Erinnerung: Familiengruppe: Ausnahme 
im Juni – Kanutour am 12.6.
Die Familiengruppe startet immer jeden 
dritten Sonntag im Monat in die Natur. 
Im Juni gibt es eine Ausnahme: Am 
zweiten Sonntag, 12.06. geht es bei ei-
ner Kanutour auf die Enz oder die Mo-
der im Elsass. Bitte mailt Petra Sauer-
land - ihre Kontaktdaten stehen auf der
Familiengruppen-Webseite: 
www.dav-ettlingen.de > Unsere Sektion 
> Familiengruppe
Aus der Alpenvereins-Sektion:
Schönbrunner Hütte: „Arbeitseinsatz“ 
am 21./22.5: Eigentlich ist es mehr Spaß 
als wirklich Arbeit: Wir pflegen gemein-
sam die Hütte und bringen sie wieder 
auf Vordermann. Dazu rufen wir alle Mit-
glieder auf, sich zu beteiligen. Die Über-
nachtungen auf der Hütte sind natürlich 
kostenfrei. Bitte melden bei Jörg Keßler, 
joerg.kessler@dav-ettlingen.de.

IG Wandern
Am 21. Mai ist es wieder so weit. Wir 
starten zu unserem ersten Busausflug 
nach Oberkirch/Durbach. Abfahrt um 9 
Uhr in Ettlingen, 9.15 Uhr in Spessart, 
dann geht es über Schöllbronn nach 
Schluttenbach, Abfahrt 9.30 Uhr. Ein-
kehr vorgesehen.
Anmeldung: H. Ochs, Tel: 28960

Stephanus-Stift am Robberg
Gesellschaft - alte Menschen -  
Ehrenamt
Haben Sie eine Stunde Zeit?
Wir laden herzlich ein:
„Stiftshockete“
Freitag, 3. Juni, um 16.30 Uhr
Stephanus-Stift am Robberg
Friedensstraße 2 - Ettlingen
Wir würden Ihnen gerne unser Haus und
unsere Arbeit vorstellen.
Kleines Vesper ist vorbereitet
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft
„Sanktionen als Mittel der  
Konfliktpolitik? – Auswirkungen auf 
die russische Zivilgesellschaft“
Vortrag mit Diskussion am Dienstag, 31. 
Mai, um 19 Uhr in der Scheune, Pforz-
heimer Straße 31b.
Es ist gut zwei Jahre her, dass im Zu-
sammenhang mit der Ukraine-Krise um-
fangreiche Sanktionen westlicher Staa-
ten gegen russische Unternehmen und 
Zivilpersonen verhängt worden sind. Die 
Deutsch-Russische Gesellschaft hält die 

Zeit für gekommen, die Auswirkungen, 
insbesondere auf die russische Zivilge-
sellschaft zu hinterfragen. Dazu hat die 
DRG mit Herrn Dr. Gerd Lenga einen 
kompetenten Kenner der Materie ein-
geladen.

Dr. Lenga ist Philologe, Psychologe und 
Jurist. Nach seinem Studium der Sla-
wistik, Germanistik und Psychologie in 
Tübingen und Warschau war er Leiter 
eines psycholinguistischen Forschungs-
projekts an der Universität Tübingen. 
Die durch unmittelbare Erfahrung ge-
prägten Ausführungen des Referenten 
werden dazu einen interessanten Maß-
stab abgeben.

Kuchenverkaufsstand anlässlich
60 Jahre Trachtengruppe „Alt Ettlingen“

Der Kuchenverkaufsstand der Trachten-
gruppe war ein voller Erfolg, viele Ku-
chen waren gespendet worden, fast alle 
wurden verkauft. Die Informationstafel 
über 60 Jahre Trachtengruppe Alt Ett-
lingen wurde von der Ettlinger Bevölke-
rung intensiv betrachtet, unsere Trach-
tendame Margita Schulz präsentierte 
die Tracht am Stand, damit man sich 
ein Bild der Ettlinger Alltagstracht aus 



Nummer 20
Donnerstag, 19. Mai 2016 27

dem beginnenden Biedermeier machen 
konnte. Dank gilt dem Auf- und Ab-
bauteam sowie den Kuchenspendern. 
Nach dem Kuchenverkaufsstand trafen 
sich die Trachtendamen bei ihrer Leite-
rin Anna Korn zu einem gemeinsamen 
Fest, um das Jubiläum gebührend zu 
feiern. Bis spät in den Abend saß man 
gemütlich im Kreise der Trachtendamen 
beisammen.

Termine Mai 
Di. 24. Mai Lauftreff Trachtengruppe 
17.15 Uhr Kugel (Drachenrebenweg)
Do. 26. Mai Lauftreff Trachtengruppe 
17.15 Uhr Kugel (Drachenrebenweg)
Fr. 27. Mai Infanteriezugübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.

Museumsgesellschaft  
Ettlingen
Während der Pfingstferien ist die 
Geschäftsstelle geschlossen. 
Ab 1. Juni ist das Telefon der Geschäfts-
stelle (derzeit 07243 766077) wieder be-
setzt und Mails werden abgerufen. 
Am gleichen Tag findet um 15.30 h un-
ser ‚Mitglieder treffen Mitglieder‘-Nach-
mittag im Café Emma‘s statt.

Türkisch-islamischer  
Kulturverein
Moschee
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet, sie kann täglich 
von 7.30 bis 22 Uhr mit kurzer Anmel-
dung besichtigt werden. Die Gebetszei-
ten sowie die wöchentlich aktualisierte 
Freitagspredigt auf deutsch werden an 
der Eingangstür zur Mohrenstraße aus-
gehängt. Kontakt: DiTiB Türkisch Islami-
scher Kulturverein Ettlingen e.V., Rhein-
str. 16, 0173 894 0396 Pressesprecher 
mail: 
ditib-gemeinde-ettlingen@web.de, Face-
book: Ditib Ettlingen Mevlana Camii

Ettlinger Rebhexen e.V.
Jahreshauptversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, dem 3. Juni um 19 Uhr im Ver-
einsraum im Untergeschoss des Eichen-
dorff-Gymnasiums statt.
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 �Geschäftsbericht des Zunftmeis-

ters
TOP 3 Geschäftsbericht der Kassenhexe
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Entlastung des Vorstands
TOP 6 England-Reise November 2016
TOP 7 Anträge
TOP 8 Verschiedenes
Anträge können schriftlich bei Ralf 
Waldmann, Heimgartenweg 32 in 76185 
Karlsruhe bis zum 20.05.2016 einge-
reicht werden.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Jahreshauptversammlung
Auf der Jahreshauptversammlung am 
25. April konnte Präsident Markus Utry 
auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurück-
blicken. Das erste Event, das 8. Ettlinger 
Männerballett-Turnier, ging mit großem 
Erfolg über die Bühne. In den Sommer-
monaten folgten verschiedene Freizei-
taktivitäten, u.a. wie eine Fahrradtour, 
Teilnahme am Volksbank Ettlingen Alt-
stadtlauf sowie am Pokalschießen der 
Ettlinger Vereine des Schützenvereins. 
Im Juli waren die Moschdschelle wieder 
beim Betriebsfest der Stadt und Stadt-
werke mit der „Schelle-Cocktailbar“ ver-
treten. Beim Marktfest unterstützte der 
Verein wieder den Albgau Musikzug so-
wie die Naturfreunde Ettlingen.
Nach der Fastnachtseröffnung am 11.11. 
mit der Narrenvereinigung, fand Ende 
November die erste offizielle Veranstal-
tung der Kampagne und zwar der tra-
ditionelle „Schelleschoppe mit Ordens-
verleih“ statt. Den Orden 2015/2016 
zierte das Motiv der Moschdschell mit 
der neuen Frauenfigur des Vereins, der 
„Moschd-hex“. Nach 20-jähriger Ein-
samkeit der traditionellen (männlichen) 
„Moschdschell“ wurde endlich eine Frau 
für ihn gefunden.
Am 15. Januar 2016 veranstalteten die 
Moschdschelle in Kooperation mit dem 
Wasener Carneval Club die „15. Ettlin-
ger Damensitzung“ unter dem Motto 
„Teuflisch gut“. Die Stadthalle war wie-
der voll besetzt und alle Frauen im Saal 
waren wieder voll begeistert.
Die beiden Kinderfasching am 24. und 
31. Januar waren super besucht und 
alle Kinder hatten einen riesen Spaß. 
Die Herzveranstaltung und der Höhe-
punkt des Vereins war die „20. Ettlinger 
Faschingsnacht“am 06. Februar in der 
vollbesetzten Stadthalle mit dem Motto 
„Moschdschelle goes Hollywood“. Ein 
absolut tolles und abwechslungsreiches 
Programm bei dem alle Punkte mit gro-
ßem Applaus belohnt wurden.
Der Ettlinger Rosenmontagsumzug war 
trotz schlechtem Wetter ein Erfolg.
Mit dem Umzug in Waldbronn am Fa-
schingsdienstag, der Geldbeutelwäsche 
und der Rathaus-Schlüsselrückgabe am 
Aschermittwoch endete für die Ettlinger 
Moschdschelle eine erfolgreiche Kam-
pagne 2015/2016.
Mit einem Dank an die Vorstandschaft, 
den Jugendschellerat, an alle Aktiven, 
Zunftmeister-Trainer- und Betreuer-
Team, Helferinnen und Helfer, Sponso-
ren und an die Stadt Ettlingen schloss 
Utry seinen Geschäftsbericht. Es folg-
te der Bericht der Protokollerin Maria 
Tania Rizzari. Zunftmeister Jens Mai-
er berichtete, leider zum letzten Mal, 
über eine tolle aber kurze Straßenfast-
nachterkampagne. Die neue Figur, der 
„Moschd-Hex“, hat sich sehr gut in 
die Gesamtgruppe integriert. Er stellte 
auch das neu gewählte Zunftmeister-

trio vor, 1. Zunftmeisterin Nathalie Fait, 
2. Zunftmeister Florian Frenser und 3. 
Zunftmeister Lars Frenser. Jugendleiter 
David Gärtner konnte über eine gut ver-
laufene Jugendversammlung und über 
eine steigende Jugendanzahl berichten. 
Über eine positive Finanzsituation konn-
te der 1. Schatzmeister David Schu-
macher berichten. Vor der einstimmigen 
Entlastung der Vorstandschaft stellte der 
Kassenprüfer Lorenzo Saladino auch in 
Vertretung des 2. Kassenprüfers Josef 
Jilg eine einwandfreie und korrekte Kas-
senführung fest. Ehrenmoschdschell` 
und MdL Werner Raab a.D. nahm 
höchstpersönlich die Entlastung der 
Vorstandschaft vor. Bei den anstehen-
den Neuwahlen wurden Vizepräsident 
Ralph Schmidt sowie die Protokollerin 
Maria Tania Rizzari einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Ebenso einstimmig 
erfolgte die Wahl der Beisitzer Hans 
Glassetter, David Gärtner und Nathalie 
Fait. Für eine weitere Amtszeit wurden 
die Kassenprüfer Josef Jilg und Lorenzo 
Saladino bestätigt. Es folgte eine Vor-
schau unter anderem auf die Kampag-
ne 2016/2017. Mit einem Dank an die 
anwesenden Mitglieder und Vorfreude 
auf die kommenden Veranstaltungen 
schloss Utry die Jahreshauptversamm-
lung mit einem dreifachen „Schelle-Ole“.
Das Training unserer Tanzgruppen hat 
wieder begonnen. 
Schelle-Zwerge: 5-10 Jahre, Training: 
Mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr. Kasino, 
Dickhäuterplatz.
Schelle-Teens: 11-15 Jahre, Training: 
Montags 18.00- 19.30 Uhr.
Kasino, Dickhäuterplatz.   
Schelle-Showtanz-Gruppe: ab 16 Jah-
re, Training: Montags 19.30- 21.00 Uhr.
Aber auch Ü 20 oder Ü 30 sind herzlich 
willkommenKasino, Dickhäuterplatz.
Männerballett: ab 18 Jahre, Training: 
Mittwochs 20.00 – 21.30 Uhr. Schul-
sporthalle Oberweier, Beginn 01.06.2016
Anmeldungen und weitere Informationen 
über die Ettlinger Moschdschelle gibt es 
bei Markus Utry Tel. 07243-77848 oder 
einfach unter www.moschdschelle.de

Gute Nachrichten: 
Ausbau der Kindertagespflege voll im 
bundesweiten Trend
Der Ausbau der Kindertagespflege hat in 
den letzten zehn Jahren deutliche Fort-
schritte gemacht: Mit dem zunehmenden 
Bedarf an Betreuungsplätzen für Kinder 
unter drei Jahren wurde die Tagespflege 
als Alternative zur Kita ausgebaut. Ka-
men im Jahr 2006 noch 14 Tagesmütter 
und -väter auf 1.000 Kinder, so waren es 
neun Jahre später bereits 21. 
Die Anzahl der Kinder pro Tagespflege-
person ist bundesweit von 2,1 im Jahr 
2006 auf 3,4 im Jahr 2015 gestiegen. 
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Dies bedeutet, dass die Anzahl der Kin-
der stärker angestiegen ist als die An-
zahl der Tagespflegepersonen. Zugleich 
wurden die Betreuungskapazitäten der 
Tagespflegepersonen enorm ausgewei-
tet.
Mit dem Ausbau der Kindertagespflege 
ist die Qualifizierung der Betreuungsper-
sonen vorangeschritten: Im Jahr 2015 
verfügt fast jede zweite Tagespflegeper-
son (49%) über eine Grundqualifizierung 
im Umfang von mindestens 160 Stun-
den. 2006 traf dies nur auf 5% zu. Auch 
der Anteil derjenigen mit einer abge-
schlossenen pädagogischen Berufsaus-
bildung (mit und ohne Qualifizierungs-
kurs) hat sich um 3 Prozentpunkte auf 
30% im Jahr 2015 leicht erhöht. Vor 
allem die Zahl der Tagespflegepersonen, 
die sowohl eine Berufsausbildung als 
auch einen Qualifizierungskurs absol-
viert haben, ist gestiegen. (www.fach-
kraeftebarometer.de)
Wenn Sie sich für eine Betreuung Ihres 
Kindes durch eine Tagesmutter interes-
sieren, beraten wir Sie gern, natürlich 
kostenfrei.
Kontakt: 07243/945450 oder 
www. tev-ettlingen.de

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Theresia
Kuchenverkauf

Am 16. April veranstaltete unser Eltern-
beirat einen Flohmarkt mit Kuchen- und 
Waffelverkauf im Gemeindezentrum 
Herz Jesu. Bei leider schlechtem Wetter 
war der Zulauf nicht so groß wie erhofft, 
aber der Verkauf des selbst gemachten 
Backwerks war ein voller Erfolg, mit dem 
Ergebnis von über 370,-€ Einnahmen, 
die den Kindern vom Kiga St.Theresia 
für Sommerspielzeug und ein neues 
Planschbecken zu Gute kommen. Mehr 
Glück mit dem Wetter hatten die Eltern 
am Samstag vor Muttertag beim 2. Ku-
chenverkauf in der Stadt. Viele kauf-
ten wohl auch für den bevorstehenden 
Muttertag ein, so dass ein Erlös von 
556,- € zusammen kam. Das Team vom 
Kindergarten St.Theresia und die Kin-
der bedanken sich ganz herzlich beim 
Elternbeirat, bei allen fleißigen Kuchen-
bäckern und Helfern, die zum Gelingen 
der Kuchenverkäufe beigetragen haben.

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen
Bei strahlendem Sonnenschein mach-
ten sich die Schulanfänger am 9. Mai 
mit dem Bus auf den Weg zum Feu-
erwehrhaus. Dort wurden wir von den 
Brandschutzerziehern Nicole Baureit-
hel und Roland Neumaier empfangen. 
Die Kinder wurden in zwei Gruppen 
aufgeteilt, eine Gruppe blieb mit Frau 
Baureithel im Aufenthaltsraum der Ju-
gendfeuerwehr. Dort erzählte sie den 
Kindern, wann die Feuerwehr zum Ein-
satz kommt, erklärte ihnen u.a. wie 
sie sich im Fall eines Brandes ver-
halten sollen, setzte mit den Kindern 
einen Notruf ab. Sie war erstaunt, dass 
die Kinder neben der Rufnummer 112 
schon vieles wussten und so interes-
siert mit ihr im Gespräch blieben. 
Die andere Gruppe wurde unter Anlei-
tung von Herrn Neumaier durch das 
Feuerwehrhaus geführt. Dabei ist je-
der Winkel genau inspiziert worden. 
Schließlich ging es zu den langersehn-
ten Feuerwehrfahrzeugen. Herr Neu-
maier zeigte den „kleinen“ Gästen, 
welche Geräte die Feuerwehr besitzt, 
um Menschen in Not helfen zu können. 
Die Freude der Kinder war riesengroß, 
als alle in verschiedene Fahrzeuge 
steigen durften und auch einiges aus-
probiert werden durfte. Dann wech-
selten die Gruppen. Zum Abschluss 
trafen sich alle im Aufenthaltsraum, 
wo Herr Neumaier die komplette Feu-
erwehrkleidung mit Atemschutzmaske 
und Sauerstoffflasche anzog und er-
klärte. Das war für die Kinder noch 
einmal sehr beeindruckend.
Mit der Überreichung einer Urkunde 
ging ein gelungener Tag zu Ende. 
Die Kinder und die Erzieherinnen sagen 
herzlichst Danke für einen kompetenten 
und kindgerechten Einblick in unsere 
Freiwillige Feuerwehr Ettlingen.

Kirchenführung in der St. Martinskirche 
mit Pfarrer Heringklee 
Im Vorfeld erfuhren die Schulanfänger 
im Kindergarten St.Theresia einiges aus 
dem Leben der „Kleinen Theresia von 
Lisieux“, die als Namenspatronin für un-
seren Kindergarten steht. 
Mit Pfarrer Heringklee zusammen such-
ten die Kinder am 10. Mai die Heiligen-
figur dann in der Kirche, sowie weitere 
ihnen bekannte Heilige. 
Weils viel zu interessant war um schon 
zu gehen, ging Pfarrer Heringklee auf 
weitere Fragen der Kinder ein, wie z.B. 
Gong, Taufbecken, Altar, Kreuzweg, 
Chörle, Weihwasser.
Mit den Liedern „Wenn einer sagt ich 
mag dich du“ und „Gott hält die ganze 
Welt in seiner Hand“ ging eine interes-
sante Kirchenführung zu Ende. Die Kin-
der und die Erzieherinnen sagen Pfarrer 
Heringklee herzlichst Danke.

Erfreuliches Interesse am Kurzschrift-
Grundkurs
Grundkenntnisse in Kurzschrift eigneten 
sich 2 Männer und 5 Frauen an. Sie 
absolvierten einen Kurs beim Steno-
grafenverein Ettlingen. In dieser Schu-
lung lernten sie von Meisterstenograf 
Peter Erhardt die Verkehrsschrift der 
Deutschen Einheitskurzschrift als Ar-
beitsschrift kennen. Freudig und stolz 
nahmen am vergangenen Dienstag die 
Steno-Schüler ihre Zertifikate für den er-
folgreichen Unterrichtsbesuch entgegen.

Die Gründe der Teilnehmer, warum sie die 
Kurzschrift erlernen, sind unterschiedlich. 
Zum einen möchte man in der Schule, 
zum anderen bei Fortbildungsveranstal-
tungen mehr notieren können. Auch be-
rufliche Gründe waren ausschlaggebend. 
Eine Dame muss bei Ausschusssitzungen 
Protokoll führen, eine junge Dame hat das 
Ziel, später Journalistin zu werden. Aber 
auch einfach nur aus Neugier und Inter-
esse an einer anderen Schrift wurde teil-
genommen bzw. um einen Verwandten, 
der bereits die Kurzschrift beherrscht, mit 
einer selbst in Stenografie geschriebenen 
Postkarte zu überraschen. Ein Anfänger-
kurs ist ein wichtiger Schritt, reicht aber 
nicht, um die Kurzschrift professionell zu 
beherrschen. Deshalb haben sich vier 
der Teilnehmer zu einem Fortsetzungs-
kurs entschlossen. Er beginnt nach den 
Pfingstferien und dauert als Übungskurs 
bis zum Beginn der Sommerferien. Wer 
die Kurzschrift im Bereich der Verkehrs-
schrift schon beherrscht, kann bei diesem 
Kurs noch mitmachen. Er beginnt am 31. 
Mai und umfasst 10 Doppelstunden. Im-
mer dienstags von 17:30 bis 19:30 Uhr 
besteht die Möglichkeit, seine Verkehrs-
schriftkenntnisse aufzufrischen, nach Dik-
tat zu schreiben und seine Geschwindig-
keit zu steigern. Die Schulung findet in 
den Unterrichtsräumen des Stenografen-
vereins in der Wilhelm-Lorenz-Realschule, 
Karl-Friedrich-Straße 24, Eingang Goe-
thestraße zum Untergeschoss, statt. Wer 
Interesse an der Schulung hat, sollte sich 
schnell anmelden. Anmeldung und Info 
bei der Geschäftsstelle des Stenografen-
vereins Ettlingen e.V., die auch ausführ-
liche Informationen erteilt unter E-Mail: 
info@steno-ettlingen.de, Telefon 07243 
31212, Internet: www.steno-ettlingen.de
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Jehovas Zeugen
Sonntag 22.5., 10 Uhr: Wie Liebe und 
Glauben die Welt besiegen
Gegen Ende seines Dienstes auf der 
Erde sagte Jesus: „Ich habe die Welt 
besiegt“ (Johannes 16:33). Inwiefern hat 
Jesus die ganze Welt besiegt. Nun Sa-
tan, der Teufel, der Gott der Welt, wollte 
ihm beikommen, doch Jesus widerstand 
ihm. Selbst als dieser ihn mit materiel-
lem Besitz und Ruhm versuchte und ihn 
dazu bringen wollte, Jehova als seinen 
Gott zu verleugnen blieb er treu. Jesus 
blieb Jehova vollständig ergeben und 
vollendete das ihm übertragene Werk. 
Wie war ihm das möglich? Nun weil er 
einen unerschütterlichen Glauben hatte 
und Jehova liebte. Können wir Jesu Bei-
spiel folgen?
Der Vortrag wird zeigen, dass auch wir 
heute, wie Jesus, mit Liebe und Glau-
ben die Welt besiegen können.

18 Uhr: Die Welt, in der wir leben, 
beweist die Existenz Gottes
Die Bibel prägt den Grundsatz: ‘Jedes 
Haus wird von jemandem errichtet’ (He-
bräer 3:4). Kein Mensch würde das ab-
streiten. Nur weil man den Erbauer nicht 
kennt oder nicht weiß in welchen ein-
zelnen Schritten das Haus erbaut wur-
de oder weil das Haus von Vandalen 
bewohnt wird, würde man doch nicht 
annehmen es sei von alleine entstanden.
Aber welche Beweise für die Existenz 
Gottes finden wir nun in der Welt in der 
wir leben?
Darauf geht dieser Vortrag ein.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal , Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 20/16
Thema Asylunterbringung
Stand Mai 2016

1. �emeinschaftsunterkunft  
Franz-Kühn-Halle

Die Zahl der dort unterzubringenden 
Asylbewerber konnte von 100 auf 60 
Plätze reduziert werden. Aufgrund von 
möglichen Gründungsproblemen wird 
die Aufstellung von Wohncontainern in 
eingeschossiger Bauweise erfolgen. 
Wann? Unbekannt (Stand 12. Mai 2016).

2. �Anschlussunterkunft in der  
eilchenstr. 9

Das Haus gehört einem Privatinvestor, 
wurde von der Stadt angemietet und 

wird derzeit mit geringem Aufwand be-
wohnbar gemacht. Bis zu 20 Menschen 
sollen dort Unterkunft finden. Wir hoffen 
stark auf die Zuweisung von Familien. 
Wann? Unbekannt (Stand 12. Mai 2016).

Abbruch des ehemaligen Gärtner-
Stützpunktes südlich des  
Bildungshauses
Aktuell laufen die Abrissarbeiten des 
ehemaligen Stützpunktes der Stadt-
gärtner. Auf der dadurch entstehenden 
Freifläche werden weitere Parkplätze für 
Nutzer unseres Bildungshauses entste-
hen.

Der Taubenplatz samt Taubenstein 
strahlt in neuem Glanz
Ein Dank für die Ausführung der Ar-
beiten gilt dem Grundstückseigentümer 
und unserem ehemaligen Ortsvorsteher 
Kurt Mai.

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Mobilitätsbox auch in der
Ortsverwaltung Bruchhausen erhältlich
Fahren mit Pedelec, KVV oder  
Carsharing für 10 Euro
Mit der Mobilitätsbox bietet das städti-
sche Klimaschutzmanagement ein weite-
res Highlight der beliebten Energiespar-
boxen-Reihe an. Zentrale Bestandteile 
dieser Box stellen drei Gutscheine dar, 
mit denen es sich zum Schnäppchen-
preis klimaschonend fahren lässt.
Gutschein 1 ermöglicht die Anmietung 
eines Pedelecs für den Zeitraum von 
2 Stunden. Gutschein 2 lädt bis zu 5 
Personen dazu ein, für einen Tag den 
öffentlichen Nahverkehr in Ettlingen und 
Umgebung (3-Waben-Bereich des KVV) 
(wieder-)zu entdecken. Der dritte Gut-
schein bietet eine dreimonatige Probe-
mitgliedschaft bei Stadtmobil Carsha-
ring. Zusätzlich enthält die Mobilitätsbox 
einen Fahrrad-Sattelschutz sowie wert-
volle Informationen über klimaschonen-
des Mobilitätsverhalten.
Die Box ist auch über die Ortsverwal-
tung Bruchhausen bestellbar. 

Die Abgabe erfolgt gegen eine Schutz-
gebühr von 10 Euro ausschließlich an 
Bürgerinnen und Bürger aus Ettlingen 
mit einem Exemplar je Haushalt gegen 
Vorlage des Personalausweises solange 
der begrenzte Vorrat reicht. Ihre Mobi-
litätsbox können Sie nach erfolgter Be-
nachrichtigung am Ort der Bestellaufga-
be abholen.

Geänderte Öffnungszeiten bei der 
Ortsverwaltung
In der Zeit vom 23. bis 27.5. ist die 
Ortsverwaltung Bruchhausen wie folgt 
geöffnet: Montag bis Freitag von 7 - 12 
Uhr und Montag und Mittwoch von 13 
- 16 Uhr.

Bürgernetzwerk
Wie immer sind wir im Zimmer 16 im 
Rathaus Bruchhausen von montags von 
11-12 Uhr für Sie da und telefonisch 
von Mo-Fr. unter Tel. 07243-3619017 zu 
erreichen.
Und ab Freitag sind auch wir online: 
unter www.bueneb.de

Termine:
Montag, 23. Mai 2016
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz 
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag,24. Mai 2016 
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Skat

Mittwoch, 25. Mai 2016
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes angegeben ist, im seniorTreff im 
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information: Ortsver-
waltung Bruchhausen, donnerstags 9.30 
bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

Kindergarten Pinkepank
Elterntag im Pinkepank
Voller Spannung erwarteten die Eltern 
den Nachmittag des 7. Mai, hatten sie 
doch
von ihren Kindern selbstgestaltete Ein-
ladungen zum Elterntag erhalten! Alle 
Details außer Datum und Uhrzeit wurden 
jedoch streng unter Verschluss gehalten.
Endlich im schön geschmückten Pin-
kepank angekommen, versammelten 
sich Eltern, Kinder und Erzieherinnen im 
Spielzimmer, wo der Nachmittag mit ei-
ner Reihe frühlingshafter Lieder eingelei-
tet wurde sowie mit einem Dankeschön 
an die Eltern, die sich das ganze Jahr 
um ihre Kinder kümmern, sie versorgen 
und liebhaben.
Ein Motto, das sich durch den ganzen 
Nachmittag zog, war die „Schnecke“, 
ein Thema, das die Kinder während der 


